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das Netzwerk für Familien un-
terstütze sozial schwache Fa-
milien, die Kinder versuche
man außerdem durch Aktio-
nen wie den Zukunftstag oder
das Lesenetzwerk zu fördern.

Der Einsatz Ehrenamtlicher
werde immer wichtiger, be-
tonte Schwigon, Koordinato-
rin dieses Bereichs. „Das bür-
gerschaftliche Engagement
nimmt enorm zu“, so die
Gleichstellungsbeauftragte,
die beispielhaft auf das Lesen-
etzwerk und eine in ehren-
amtlicher Arbeit entstehende
Broschüre für Familien ver-
wies. In dem Heft sollen für
Familien relevante Themen,
Institutionen und Angebote
aufgeführt werden.

„Wenn man sich vor
Augen führt, was hier
geleistet wird, müssen
wir uns fragen: Wo
wollen wir wirklich
sparen?“

INES ALBRECHT -ENGEL
(SPD)

Ihre Aufgabe, die ehrenamt-
lichen Aktivitäten zu beglei-
ten und zu fördern, werde zu-
nehmend umfangreicher, so
die Gleichstellungsbeauftrag-
te. Neben Hilfestellung und
Koordination, sei es auch
wichtig, den Freiwilligen zu
spiegeln, wie sehr ihre wert-
volle Arbeit geschätzt wird.

Wertschätzung erfuhr auch
Karola Schwigon selbst: Uniso-
no dankte ihr der Ausschuss
für ihre Arbeit. Der Titel
„Gleichstellungsbeauftragte“
werde dem umfassenden Auf-
gabenspektrum kaum ge-
recht, merkte CDU-Fraktions-
chef Dr. Hans-Peter Herbort
an. Im Hinblick darauf, dass
die Stelle der Gleichstellungs-
beauftragten auf der städti-
schen Streichliste steht,
mahnte Ines Albrecht-Engel
(SPD): „Wenn man sich vor Au-
gen führt, was hier geleistet
wird und auch zwingend not-
wendig ist, müssen wir uns
fragen: Wo wollen wir wirk-
lich sparen?“ (rud)

HANN. MÜNDEN. Wer sich
mit den Schwierigkeiten von
Frauen beschäftigt, ist immer
auch mit der gesamten Band-
breite gesellschaftlicher Pro-
bleme befasst. Das wurde jetzt
im Gesellschaftsausschluss
durch den Jahresbericht der
städtischen Gleichstellungsbe-
auftragten Karola Schwigon
deutlich.

Als Schwerpunkte ihrer Ar-
beit nannte sie die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, die
Suche nach Kinderbetreuungs-
plätzen und die Verminderung
von Familien-, Kinder , und Al-
tersarmut. „Zu mir kommen

häufiger Frauen, die von Ar-
mut betroffen sind“, so Schwi-
gons Beobachtung. In Hann.
Münden gehören mehr Frauen
(52%) zu den Sozialleistungs-
empfängern. Mehr als ein Vier-
tel der SGB II-Empfängerinnen
ist alleinerziehend – bei Män-
nern ist das die Ausnahme,
denn 94 Prozent aller Alleiner-
ziehenden sind Frauen.

Da gut ausgebildete Frauen
häufig keinen Karriereknick
riskieren wollten, würden
Kinder häufiger in sozial
schwachen Familien und in
Familien mit Migrationshin-
tergrund geboren, berichtete
Schwigon.

Kinder, die in armen Ver-
hältnissen aufwachsen, seien
wiederum stärker von Bil-
dungsarmut bedroht. Durch
Aktionen wie den Christkin-
dermarkt werde daher das
Paul-Projekt unterstützt, das
Kinder aus benachteiligten Fa-
milien bei Bildungsausgaben
unter die Arme greift. Auch

Für Frauen, Familie
und Ehrenamt
Gleichstellungsbeauftragte Karola Schwigon
berichtete vor dem Gesellschaftsausschuss

Karola Schwigon. Foto: Rudolph

Frisch gebratene Puffer mit
Apfelmus schmeckten auch
zur Kaffeezeit noch gut. Doch
wer es lieber süß mochte,
konnte am Kuchenstand le-
ckere Kuchen und Torten aus-
suchen.

Der Verkaufserlös des Mari-
enfestes geht an den Förder-
verein der Grundschule Gim-
te, das Diakonische Werk
Münden und das Spendenpar-

lament. Am Abend waren alle
Beteiligten geschafft, aber zu-
frieden. Die Verantwortlichen
stellten fest, dass ein solches
Fest nur gelingen kann, wenn
viele fleißige Helferinnen und
Helfer mitmachen. Ohne diese
Hilfe und das ehrenamtliche
Engagement wäre es nicht
möglich gewesen, ein so schö-
nes Fest zusammen zu feiern.
(zpy)

nis. Musik, Gesang, Tanz so-
wie Rock, Pop, Swing auf der
Bühne im Kirchenpark wurde
von den Besuchern sehr gut
angenommen. Die Gäste san-
gen und klatschten mit im
Takt.

Die Kinder hatten ihren
Spaß bei Mitmachaktionen
wie Töpfern, Basteln und Ma-
len.

Am Stand der Gimter
Grundschule fanden Modeket-
ten aus Fimo (Modelliermasse)
reichlich Abnehmerinnen al-
ler Altersklassen. Die Mäd-

chen standen am
Karaoke-Bild-
schirm Schlange,
um ihre gesangli-
chen Qualitäten
zu testen. Viele
schnitten dabei
ganz gut ab. Die
Erwachsenen zo-
gen es vor, im Kir-
chenpark unter
den Bäumen zu
sitzen, sich zu un-
terhalten, der Mu-
sik zu lauschen
und dabei zu ent-
spannen.

GIMTE.Der direkte Draht zum
Himmel scheint in der Gimter
Kirchengemeinde zu beste-
hen, denn nur ein Regen-
schauer gestern Vormittag un-
terbrach das traditionelle Ma-
rienfest der Evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde
Gimte-Volkmarshausen. Ne-
ben der Kirchengemeinde ge-
stalteten die Ortsräte und Ver-
eine beider Ortschaften das
Fest, das sich rund um die Ma-
rienkirche abspielte. Die Ver-
anstalter machten so den Tag
zu einem besonderen Erleb-

Kurzurlaub für die Seele
Beim Marienfest entspannten sich Jung und Alt bei Musik, Spiel und Tanz

Schicker Schmuck: Julian Blaskura, JoshuaMaar, Enya Schönemann, TanishaMüller und Dany Hentze (von links) hatten zusammenmit
weiteren Kindern der Betreuungsgruppe der Gimter Grundschule und Betreuerin Petra Zuber Fimo-Ketten angefertigt. Foto: Siebert

Dicht umlagert: Am Karaokebildschirm sangen die Mädchen ihre
Lieblingslieder.

Christliche Botschaft, überbracht mit Musik:
Musikerinnen eines Ensembles der Freien
Christengemeinden.

Alles eine Frage der Tarnung
Reservistenkameradschaft feierte mit Tag der offenen Tür Zehnjähriges
HEDEMÜNDEN. Ein Pro-
gramm mit vielen Informatio-
nen und Demonstrationen
hatte die Reservistenkamerad-
schaft Hedemünden zum
zehnjährigen Bestehen des
Vereins zusammen gestellt.
Auf dem Gelände und dem
Vereinsheim der Kyffhäuser-
kameradschaft Hedemünden
zeigten die ehemaligen Solda-
ten und Fördermitglieder am
Samstag unter anderem eine
Fotoausstellung der Wett-
kämpfe, des jährlichen Som-

merbiathlon und der Funk-
und Marschausbildung.

Erste-Hilfe-Kurse
„Die 44 Mitglieder sind zwi-

schen 18 und 70 Jahren alt“,
erzählte Vorsitzender Uwe
Schimann. Er und seine Reser-
vistenkameraden informier-
ten die Besucher über die Zu-
sammenarbeit mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Hann.
Münden, dem Technischen
Hilfswerk (THW) und anderen
Hilfsorganisationen.

So bieten die Hedemünde-
ner Reservisten für Mitglieder
der Hilfsorganisationen kos-
tenlose Erste-Hilfe-Kurse an.
Zusammen mit dem THW
Münden ist für den 5. Septem-
ber ein Brückenschlag über
die Werra geplant.

Eine Fahrzeugschau und
eine Ausstellung „Uniformen
im Wandel der Zeit“- eine
Leihgabe der Pionierkamerad-
schaft Hann. Münden - interes-
sierte besonders die männli-
chen Besucher. (zpy)

Tarnen und täuschen: Mit einer Vorführung „Leben im Felde“ zeigten Christoph Gries (zweiter von
links) und Christian Günther (rechts) wieman sich, gut getarnt, im Freien ungesehen bewegen kann.
Nicht getarnt, aber gut gelaunt ist der Vorsitzende der Reservistenkameradschaft, Uwe Schimann
(dritter von links). Auf demFoto ganz links sowie als vierter von links sindPuppen inUniformen zu se-
hen. Foto: Siebert
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Beratung vor Ort und Info-Mappe kostenlos!

34266 Niestetal (Servicebüro) (05 61) 9 52 10 00

WINTERGÄRTEN HAUSTÜR- UND TERRASSEN-
ÜBERDACHUNGEN

www.metam.de

Badewannen Neubeschichtung,
Garantie, 180,- FP, zuzügl. Mwst.
Badtechnik Tel. 05605-4430

BARGELD
· Auszahlung noch am gleichen Tag möglich
· Auch bei Kontoüberzug und Vorkrediten
· Sonderkonditionen für öffentl. Bedienstete
· ohne Auskunft · ohne Ehepartner
· Hypotheken auch bei negativer Auskunft

SCHELLHAS
Tel. 0561-103747

Obere Königsstr. 16 –18 · 34117 Kassel

FINANZVERMITTLUNG
seit 1972

Bargeld bis 100.000,– u. mehr
Schnell, formlos, diskret, seit 1970
Arbeitnehmer · Rentner · Selbsständige
1.500,– : Rate 27,– 4.000,– : Rate 72,–
12.500,– : Rate 207,– 20.000,– : Rate 334,–
Auszahlung noch am gleichen Tag mögl., auch bei
Kto.-Überziehung, Vorkrediten, Umschuldungen.

Kredite ohne Auskunft - ohne Ehepartner.
Sonderkredite für öffentl.-Dienst. Hypotheken
ab 3,8 % eff. Jahreszins - auch im Nachrang.

Langer-Finanzvermittlung
Untere Königsstraße 67–69 · Kassel (Eingang

Hedwigstr. i. Hs. Baby-Walz) 05 61 / 1 53 64

Studentin sucht zur Examensvorbe-
reitung dringend Gymnasiallehrer/-in
oder em. Professor mit den Fächern
Englisch/Geschichte. 0177/8116554

Haustürvordächer, Terrassen, Balkon- u. Keller-
eingangsüberdach., Carports, Seitenteile, Schie-
beanlage, Anbaubalkone. Aus wartungsfreier
Alu-Konstruktion, Maßanfertigung inkl. Montage
Original Henkel Alusysteme
Herr Schlicke, Telefon 05 61 / 9 40 27 86

Trans Samanta neu in KS ultra feminin 0174/8467034

Claudia, 50, dtsch, KS 01522-6461449

TELEFONEROTIK 089 / 68800515

Nähe Willingen: ... die heißesten Girls
der Region ... zu sehen: www.girls-haus19.de
Tel. 0 29 61 / 90 80 44 · Handy 01 70 / 3 67 05 10

Heiße Sie 26 J. o.f.I. pv 0177-3374146

01 77 / 88 99 450
www.dreamgirls-escort.de

der Ferrari in Kassel 0561 / 766 90 326
www.wellness-massage-haus-monique.de

Neu Kindfrau Lana, süße Leila BH80 DD,
Diana, Reinhardshagen 0178-9 18 66 26

Sie 25 J. sucht Sex! 0177-6069836

JUDIT! KB, ab 10 h, 01 60/6 42 72 41

MISS MOLLY ! KS 95 36 595

Conny 38, gr. OW 0177/1690878 Melsungen
♥ Club Bangkok ♥

0 56 62 / 64 13 ·

♥ Karla & Karen 0 56 21/ 96 41 21♥

Maja, mega OW, bld., griffig + gut! KS 400 78 08

Corina, mega OW TS AV a.Ungarn KS 8207416

Cora, gr. OW, bld. Traumfrau, kasselladies.deKS870 8897

Junges hübsch. Girl für Dich! KS 870 08 96

Alexandra, neu Top-Serv nur 1 W. KS 4007978

Milana, süß, super, sexy! KS 8207317

Alisia,liebes, nettes Girl, top Service KS 820 68 85

Nora u. Vivien, meg. OW u. süße MausKS 820 74 45

Ines, 24j. poln. sexy-Girl, Top-Serv. KS 870 83 86

Geil !Wina–THAI-Mass. 0176 - 65856932

Natalie gr.OW, griffige Bld.,KS 870 42 06

Vera, gr.OW, mollig, sehr lieb + Top-Serv. KS 400 79 60

Verschiedenes

Unterricht

Baumarkt

Kontakte

Massagen Clubs

Geldmarkt

0010061245


